
628 Migzellen

Präpositionen, auch dies lteineswegs allgemein, Bondern nur in
beschränldestem Umfange.

AHinster. J. M. Btalll.

Zn Euripides

Troad. 552- 567:
lrw b€ Tav opecrTEpav
T<lT' a~l<pi 1l€ACl.9pa rrapeEVOV
Au:><; J<opav ~pEATIOllaV

XOPOicrl' <pOlv(a b' dva 555
rrtOA1V ßoa KUTeix€ TIep-
lU/lWV €bpac;;' ßPE<Pll h€ <pIAl-
0: rrepi 'lTE'lTAOUC;; ~ßan€ 110:-
Tpi xeipn<; Errt0llIlEvac;;'
AOXOIJ b' Etlißcuv' "APll<;, 560
KOPll<; ~PTll TIllAMboC;;.
cr<parai b' all<pIßWIJIOI
<PpuTWV ~v TE bE/.IV(01<;
KapaTOIlOC;; EPllJ.till
vEavibwv (JT€<pavov ~<pepEv 565
'EHuOl KOUpOTpO<ptp,
<Ppu"(wv OE rraTpi~lI 'lT€v9o<;.

Diese Epode bildet, was man bis jetzt. nicht genugsam beachtet
hat, ein einzigeR iambisches crucrTlll-Hl 0lloiwv, das teils aus
yollen l55::l- 55Y. (65), teilR aus synkopierten Dimetern von der
Form u~ "'" u _ \" _ (r160-564) besteht und 567 mit einem vollen
katalektischen Dimet.er abschliesst. Nur 566 füllt das Mass nicht
aus. Da nun KOUPOTpO<Pl!J die zweite HliJfte des Dimeters aus'
macht, so muss der Fehler bei 'EAAUbl gesucht werden, und da
liegt nichts näher als anzunehmen, dass statt dessen eine poetische
BenennutljZ' dagestanden bat, die durch übergeschriehenes 'EAÄabl
erklärt uud verdrängt wurde. Der Ersatz bietet sich dann von
selber dar: 'AXaib I KOUPOTPO<ptp ist ein synkopierter Dimeter
der;;elben Art wie die vorigen. Vgl. Resych. 'Axaiba Tlllav'
TWV 'EAÄ~vwv Tflv.

Münster. J. M. Stahl.

Nachtl'ag zu Samia 209

Der Vers 209 der Samia, auf den ich nenlich zu spreclHln
kam (oben S. 490), gehört zu den allerschwierigsten, da er sehr
lückenhaft überliefert ist und metrisch unmögliches bietet.

TO rratbiov
<Pll(Jl ••. ~€1 •••• Ellrrpllcr€lv' u"i(w)hoGv OrrTlu/lEVOV I oljlo/lal etc.
Aber weder Konjektur noch Umstellung ist das richtige Heil~

mittel, flondern es handelt sich im Grunde nm um eine ortho·
graphhmhe Schwierigkeit Menander schrieb:




